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Ties Rabe  
Senator für Schule und Berufsbildung in Hamburg
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GRUSSWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit 2009 vermittelt „Jedem Kind ein Instrument“ (JeKi) Tausenden 
von Grundschulkindern in Hamburg Grundkenntnisse des Instrumen-
talspiels. Im JeKi-Unterricht erlernen sie die ersten Schritte auf ihren 
selbst gewählten Instrumenten und erleben die Vielfalt von Musik. 

Mit dem Instrumentalspiel will die Schulbehörde Kinder in ihrer 
ganzen Persönlichkeit fördern, indem die Freude am Musizieren und 
die Kraft der Musik für die Entwicklung eines ganzheitlichen Lernens 
genutzt werden. Der JeKi-Unterricht unterstützt die körperliche, 
geistige, emotionale und soziale Entwicklung der Kinder und fördert 
junge Musiktalente. 

Dabei ist JeKi in allen Regionen unserer Stadt vertreten und hat somit 
auch eine Bedeutung für die Entwicklung von Chancengerechtigkeit in 
der Freien und Hansestadt Hamburg.
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Gabriela Huslage  
Leiterin des JeKi-Programms der BSB Hamburg

GRUSSWORT

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

als Leiterin des JeKi-Programms gefällt es mir, mich mit Musik und 
Menschen zu beschäftigen. Es ist wunderbar zu beobachten, wie 
Kinder in die Welt der Instrumente eintauchen und wie viel Spaß sie 
beim Musizieren haben. Das Zusammenspiel lässt die Einzelnen zum 
Team werden und jeder gibt seinen Teil zum Ganzen dazu. 

Auch auf der Ebene der Organisation kommt vieles zusammen,  
damit das JeKi-Programm funktioniert: Es kooperieren 200 externe 
Instrumentallehrkräfte mit 70 Musiklehrkräften aus den Schulen  
und erteilen wöchentlich 1500 JeKi-Stunden. Diesen Prozess plane 
und leite ich sehr gerne und danke allen Beteiligten für ihre Mitarbeit.
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DAS JEKI-PROGRAMM

In Klasse 3 und 4 erlernen  
die Kinder ihr Instrument in 

Gruppen mit durchschnittlich 
sieben Kindern.

Der JeKi-Unterricht wird von 
 erfahrenen Fachlehrkräften 

erteilt. Dazu arbeitet die Schul
behörde mit der Staatlichen 

Jugendmusikschule Hamburg, 
dem Hamburger Konservatorium 

und mit zahlreichen privaten  
Musikschulen zusammen.

Mit JeKi erhalten die 62 teilneh-
menden Schulen ein Musikprofil. 
Weitere acht Schulen arbeiten im 
JeKi-Projekt der Hochschule für 
Musik und Theater mit.

Musik wird in Klasse 1 bis 4 zwei 
Stunden pro Woche unterrichtet.  
In der 1. Klasse verbleiben die 
Kinder für alle Musikstunden im 
Klassenverband. 

Ab Klasse 2 findet eine Musik- 
stunde im Klassenverband statt,  
die andere Musikstunde ist die 
JeKi-Stunde. In Klasse 2 stehen 
das Kennenlernen der Instrumente  
und die Wahl des eigenen Instru-
ments im Mittelpunkt.
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KLASSE 1 KLASSE 2

Grundmusikalisierung

Der Musikunterricht entwickelt 
die allgemeinen musikalischen 
Fähigkeiten der Kinder und legt 
die Grundlagen für das Erlernen 
eines Instruments.

Die Freude am Musizieren und 
das spielerische Erleben stehen 
im Vordergrund: Es wird gesun-
gen, getrommelt, getanzt,  
Musik gehört, sich bewegt und 
die Schulinstrumente werden 
ausprobiert.

Kennenlernen der Instrumente

Der JeKi-Unterricht in Klasse 2 
steht unter dem Motto Kennen-

lernen der Instrumente durch 
spielerische Erprobung. Die Welt 

der Instrumente bietet  
Blas-, Saiten-, Tasten- und 

Schlaginstrumente. Die erforder-
lichen Instrumente stehen in der 
Schule zur Verfügung. Am Ende 

wählt jedes Kind, welches  
Instrument es in Klasse 3 und 4  

erlernen möchte.

DIE KLASSEN 1 UND 2 
Grundmusikalisierung | Kennenlernen der Instrumente
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Für Kinder, die ihr Instrument 
nach Abschluss der Grund

schulzeit weiter spielen möchten, 
stellen Musikschulen Angebote 

für Einzel- und Gruppen- 
unterricht bereit.

Der JeKi-Unterricht findet in  
Gruppen mit durchschnittlich  
sieben Kindern statt. In der Schule 
gibt es die geeigneten Instrumente 
in Kindergröße.

In den Gruppen wird musikalisch 
und sozial gelernt. Es geht  
beispielsweise um:

•	 Musik gestalten

•	 aufeinander hören

•	 Spieltechnik erlernen

•	 Noten lesen

•	 Zusammenspiel

•	 seinen Teil zum Ganzen  
	 beitragen

KLASSE 3 KLASSE 4

 DIE KLASSEN 3 UND 4 
Instrumentalunterricht in Gruppen
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Am Ende des Schuljahres  
finden in der Schule Konzerte 

statt, in denen die JeKi-Kinder  
ihr Können zeigen. An vielen 

Schulen gibt es zusätzlich 
JeKi-Orchester, in denen Kinder 
mit verschiedenen Instrumenten 

zusammen spielen.

In Gemeinschaftskonzerten  
kommen Gruppen aus mehreren 
Schulen zusammen und musizie-

ren vor einem großen Publikum 
in öffentlichen Konzertsälen.

Die Schülerinnen und Schüler  
nehmen ihr Instrument zum Üben  
mit nach Hause. Die Lehrkräfte 
zeigen den Kindern im Unterricht, 
wie man übt und was sie zu Hause 
üben sollen. 

Die Kinder erleben, dass Üben  
Fortschritte bewirkt und  
ein Ziel erreicht werden kann.

VOM ÜBEN ZUM KONZERT
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JEKI ON STAGE
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und dankt allen für die gute Zusammenarbeit.

JEKI-SCHULEN 
Bei der Auswahl der JeKi-Schulen wurde auf eine breite regionale 

Streuung geachtet. Schulen mit soziokulturellem Entwicklungsbedarf 

wurden verstärkt berücksichtigt. 

KOSTEN 
Die Freie und Hansestadt Hamburg finanziert das Programm  

„Jedem Kind ein Instrument“ jährlich mit 2,5 Millionen Euro.  

Die Instrumente werden kostenlos an die Kinder ausgeliehen.  

Es werden keine Gebühren für den Unterricht erhoben. In den  

JeKi-Schulen nehmen alle Kinder am Programm teil. 

KONTAKT 
Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB) 

Jedem Kind ein Instrument 

Hamburger Straße 31 | 22083 Hamburg 

Tel.: 040/42863-2790 | gabriela.huslage@bsb.hamburg.de  

www.hamburg.de/jeki

19 

akademie hamburg
für musik und kultur

JEKI ARBEITET  
IN KOOPERATION MIT
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